
The�l�gie�r�fess�ren
kritisieren Gutachten
Erlangen/Neuendettelsau (e�d) .
Beschönigung und Verharml�sung
der R�lle des bayerischen Landesbi-
sch�fs Hans Meiser (1881-1956) in
der Nazi-Zeit werfen zwei evangeli-
sche The�l�gie�r�fess�ren dem
ehemaligen Rekt�r der Universität
Erlangen-Nürnberg, G�tthard Jas�er
v�r. Jas�er hatte im Auftrag der Stadt
Nürnberg und des evangelischen
Dekanats ein Gutachten verfasst, in
dem er die antisemitischen Verirrun-
gen des Bisch�fs weitgehend aus
den Zeitumständen erklärte und sich
gegen eine Umbenennung der Nürn-
berger Bisch�f-Meiser-Straße aus-
s�rach (siehe S�nntagsblatt Nr. 30) .

Meiser dürfe nicht als „Kind seiner
Zeit" entschuldigt werden, hält der
Erlanger Kirchengeschichtler Berndt
Hamm entgegen. „Mit dem Gewicht
seines W�rtes und Amtes hat Meiser
die verheerendsten Kräfte der deut-
schen Geschichte unterstützt, statt
ihnen entgegenzuwirken ."

W�lfgang Stegemann, Pr�fess�r
an der evangelischen Augustana-
H�chschule in Neuendettelsau, wirft
Jas�er v�r, sein Gutachten sei „ge-
fühll�s gegenüber den O�fern". Es
müsse ge�rüft werden, �b sich der
1957 vergebene Straßenname mit
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der Menschenwürde der O�fer ver-
einbaren lasse . Bisch�f Meiser ha-
be sich niemals v�n seinem Antise-
mitismus distanziert . Unbußfertig-
keit und Selbstgerechtigkeit seien
jed�ch keine zu �rämierenden Tu-
genden eines dem�kratischen Ge-
meinwesens, sagte Stegemann .

H�hes Maß an Engagem
Nürnberg (e�d/evs�) . Der
Nürnberger Dekan Detlev
Bierbaum hat am S�nntag-
abend mit einem G�ttes-
dienst in der Ref�rmati�ns-
Gedächtniskirche Abschied
v�n seinem Amt gen�mmen .
Der 52-Jährige war nur sechs
Jahre Dekan im Pr�dekanat
Nürnberg-N�rd und Pfarrer
der Kirchengemeinde Max-
feld. Ab Okt�ber übernimmt
er als Oberkirchenrat und
Chef derAbteilung für Gesell-
schaftsbez�gene Dienste ei-
ne Leitungsaufgabe im Lan-
deskirchenamt.
Bierbaum habe sich mit h�-

hem Engagement und Kreati-
vität für eine zukunftsfähige
Kirche in Nürnberg einge-
setzt, sagte Regi�nalbisch�f
Stefan Ark Nitsche. Er er-
innerte an seinen Einsatz für
das Dekanatsentwicklungs�r�gramm „Evan
Imm�bilienmanagement-Pr�jekt und an d
nannte seine Faschingsg�ttesdienste mit b,
legendär". Unser F�t� zeigt den S��rtfreu
Frau und Clubschal.
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